
587. Interpellation von Ursula Uttinger und Monjek Rosenheim
betreffend Velopolizei, Auswertung Tätigkeit. Am 29. Oktober 2008
reichten Gemeinderätin Ursula Uttinger (FDP) und Gemeinderat
Monjek Rosenheim (FDP) folgende Interpellation, GR Nr. 2008/494,
ein:
Fussgängerinnen und Fussgänger sind bekanntlich, ob jung oder alt, unsere
schwächsten Verkehrsteilnehmenden. Darum müssen gerade sie besser
geschützt werden. Theoretisch ist der Schutz der schwächsten Verkehrsteil-
nehmenden gut, in der Praxis sieht es anders aus. Eine unterschätzte Gefahr
geht von weiteren, ebenfalls schwachen Verkehrsteilnehmenden aus, nämlich
den Velofahrenden. Fussgänger müssen immer damit rechnen, dass sie von
den kaum hörbaren Velofahrenden erschreckt werden, da letztere leider zu
oft das Trottoir für ihren Weg nutzen, vielfach weder Klingel noch Licht besit-
zen und insbesondere in der Innenstadt in grosser Häufigkeit Rotlichter und
Vortritte bei Fussgängerstreifen einfach missachten.

Eigentlich hätten sich auch Velofahrende an die Verkehrsregeln zu halten.
Dies ist zwar von der Stadtpolizei grundsätzlich anerkannt und es wurde ein
eigenes Velopolizeiteam eingeführt, welches u. a. die Einhaltung der bundes-
gesetzlichen Vorschriften bei Velofahrenden kontrollieren soll. Kennzahlen
dazu werden aber kaum veröffentlicht.

Wir bitten den Stadtrat deshalb um Beantwortung folgender Fragen:

1. Existiert eine Dienstvorschrift und/oder ein Pflichtenheft bezüglich der
Tätigkeit unserer Velopolizei? Wenn ja, welches sind die wichtigsten Auf-
gaben und Kompetenzen?

2. Wie ist der Einsatz der Velopolizei auf Jahreszeiten und Witterung abge-
stimmt?

3. Wie viele Stadtpolizisten sind jeweils ca. wann und schwergewichtig in wel-
chen Stadtteilen/Quartieren mit hauptsächlich welchen Aufgaben im Ein-
satz? Wie sieht der Erfolg aus und wie wird er gemessen?

4. Gibt es Zahlen bezüglich Übertretungen und Unfällen durch und/oder mit
Velofahrenden? Wenn ja, welche Kennzahlen mit welchen Resultaten?
(Falls vorhanden, bitte aufgeteilt bezüglich Fussgängern, Autos, anderen
Zweirädern etc.)

5. Welche wichtigsten Erfahrungen konnte die Velopolizei Zürichs seit
Beginn ihres Bestehens sammeln?

6. Welche wichtigsten Erfolge konnte die Velopolizei bisher bezüglich Stei-
gerung der Verkehrssicherheit – speziell auch für die Fussgänger – verbu-
chen?

7. Auf Grund der bisher gesammelten Erfahrungen, welches sind die Haupt-
ziele der Velopolizei für die kommenden Jahre?

Auf Antrag der Vorsteherin des Polizeidepartements beantwortet
der Stadtrat die Interpellation wie folgt:

Einleitung
Die Bike-Police (Velopolizei) ist – wie beispielsweise auch die Ska-
ting-Police – eine Spezialformation der polizeilichen Grundversor-
gung und steht zusätzlich zum normalen Streifen- und Patrouillen-
dienst im Einsatz. Sie ist flexibel einsetzbar und geniesst in der Bevöl-
kerung Sympathie und Akzeptanz. Hauptsächlich wird die Bike-
Police in den Seeuferanlagen eingesetzt, in der Innenstadt und in
Grünanlagen wie beispielsweise dem Irchelpark. In taktischer Hin-
sicht schliesst sie eine Lücke zwischen Streifendienst und Fuss-
patrouille.
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Zu Frage 1: Der Einsatz der Bike-Police ist jeweils in speziellen
Dienstbefehlen festgehalten, eine eigentliche Dienstanweisung exis-
tiert nicht. Generell haben die Mitarbeitenden der Bike-Police die-
selben Kompetenzen und Aufgaben wie die übrigen Patrouillen-
kräfte der Grundversorgung. Der Einsatzleitung sind bei der Dispo-
sition lediglich dort gewisse Grenzen gesetzt, wo schwere Ausrüs-
tungsgegenstände mitgeführt werden müssen, die nur in einem
Motorfahrzeug transportiert werden können.

Zu Frage 2: Die Bike-Police steht hauptsächlich zwischen etwa Ende
April und November und bei praktisch jedem Wetter im Einsatz.

Zu Frage 3: Die Velopolizistinnen und -polizisten sind täglich in ihren
zugeteilten Gebieten unterwegs. Je nach personeller Verfügbarkeit
werden zwei bis vier Patrouillen eingesetzt.Vor allem tagsüber, wenn
nötig auch in die Nacht hinein. Hinweisen und Beschwerden aus der
Bevölkerung kann so unmittelbar nachgegangen werden und die
Bike-Police kann Präsenz zeigen und eingreifen, wo es gerade nötig
ist.

Zu Frage 4: Die folgenden Zahlen beziehen sich auf das Jahr 2008:
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An einem Unfall beteiligte Velofahrende 287

Davon Unfallverursacher/innen 167

Getötete Velofahrende 1

Verletzte Velofahrende 229

davon schwer verletzt 47

Verunfallte Kinder auf dem Velo 15

Kollisionen auf Veloweg/Velostreifen 30

Kollisionen mit Fussgänger/innen 22

Kollisionen mit Personenwagen 167

Selbstunfälle auf Velo (z. B. Sturz) 54

Einfluss von Alkohol bei Velofahrenden 26

Kollision mit geöffneter Fahrzeugtüre 21

Missachten eines Rotlichts durch Velofahrende 23

Vortrittsmissachtung von Velofahrenden 33

Die Zahlen bewegen sich auf einem insgesamt niedrigen Niveau, ver-
glichen mit der absoluten Anzahl an Verkehrsunfällen (für das Jahr
2008 insgesamt 3886). Der Anteil getöteter und verletzter Velofah-
render ist mit 230 von 287 Fällen hingegen vergleichsweise sehr hoch
(zum Vergleich: bei den 3886 Verkehrsunfällen insgesamt für das Jahr
2008 beläuft sich der Anteil verletzter, einschliesslich tödlich ver-
letzter Verkehrsteilnehmender auf 1405). Weitere statistische Anga-
ben werden im Übrigen auch durch die Kantonspolizei periodisch in
der Verkehrsunfallstatistik (VUSTA) veröffentlicht.

Zu Frage 5: Die ersten Erfahrungen mit dem neuen Einsatzmittel
sind sehr positiv. Der Kontakt zwischen Bevölkerung und Polizei
konnte im Sinne einer bürgernahen Polizeiarbeit (Community Polic-
ing) spürbar verbessert werden.

Zu Frage 6: Nebst der beachtlichen präventiven Wirkung und unge-
zählten kleinen Hilfeleistungen auf der Strasse zugunsten von Pas-
santen, Touristen usw. können für das Jahr 2007 folgende Zahlen
genannt werden:



Polizeiliche Interventionen der Bike-Police
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Zu Frage 7: Die Stadtpolizei wird das Einsatzmittel Bike-Police wei-
terhin in bewährter Weise einsetzen und strebt im Sinne einer
Schwergewichtsbildung in belasteten Gebieten auch eine Ausdeh-
nung der Nachtdienste an.

Mitteilung an die Vorsteherin des Polizeidepartements, die übrigen
Mitglieder des Stadtrates, den Stadtschreiber, den Rechtskonsulen-
ten, die Stadtpolizei sowie den Gemeinderat.

Für getreuen Auszug
der Stadtschreiber

Ordnungsbussen ruhender Verkehr 175

Ordnungsbussen fliessender Verkehr 88

Ordnungsbussen Velo 139

Verzeigungen nach kantonaler kommunaler Ordnungsbussenliste 11

Ordentliche Verzeigungen Strassenverkehrsgesetz 4

Verzeigungen Betäubungsmittelgesetz 57

Verzeigungen Hundehalter 4

Verzeigungen Bettler 2

Verwaltungspolizeiliche Rapporte 2

Kriminalpolizeiliche Rapporte 22

Personenkontrollen 667

Verhaftungen 29

Aufträge Einsatzzentrale 73

Aufträge Kreischef 31



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


